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Editorial 
 
Seit 2002 bin ich nun Präsident des Schulvereins von Wangen an der Aare. 14 
Jahre, eine stolze Zahl, und ich überlege mir auf jede Generalversammlung, ob 
ich das weiter machen soll, oder ob nicht Jüngere mit neuen und besseren Ideen 
das Präsidium übernehmen könnten. Warum ich mir solche Gedanken mache 
liegt daran, dass ich diesen Januar 65 Jahre alt geworden bin und somit pensio-
niert wurde. Da fragt man sich: Was will und kann man noch tun, was möchte 
man Jüngeren überlassen, wann ist der richtige Zeitpunkt für einen Wechsel, 
wann für einen Neubeginn? 
 
Diese Frage hätte sich auch Sepp Blatter bei der FIFA stellen sollen, ob er nach 
16 Jahren als FIFA-Präsident noch der richtige ist mit 79 Jahren. Aber nein, er 
macht noch eine weitere Amtszeit und kommt dann auf 20 Jahre als Präsident. 
Sepp Blatter wird nach seiner fünften Amtszeit somit 84 Jahre alt sein und be-
kleidet in diesem Alter die Präsidentenfunktion in einem Weltunternehmen, wie 
es die FIFA heute ist, mit Milliardenumsätzen. Er macht sich keine Gedanken, ob 
es ohne ihn gehen würde oder nicht.. Aber seien wir ehrlich, immer wieder ste-
hen wir im Leben vor solchen Situationen. Man denkt, wenn er oder sie nicht 
mehr weitermacht geht nichts mehr – und trotzdem geht’s immer weiter. Nach 
einer gewissen Anlaufzeit manchmal besser als je zuvor.  
 
Das Leben ist eine Achterbahn, es geht nicht nur aufwärts, es geht auch runter, 
sei es an der Börse, sei es im Job, im Privatleben, im Verein, im Sport, in einer 
Beziehung, selbst in der Natur erwachen zum Beispiel nach einem grossflächigen 
Waldbrand neue Kulturen, die teilweise grösser und schöner sind als je zuvor… 
 
Was sagt uns das? Niemand ist unersetzlich, aber es braucht manchmal eine 
Veränderung, vielleicht ausgelöst durch einen Rücktritt, einen Unfall oder ein 
Naturereignis, um Neues entstehen zu lassen.  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen, dass sie den Zeitpunkt zum „Absprung“, egal 
wo, richtig treffen und so Neuem die Chance geben zu entstehen. 
 
Ihr Martin Her, Präsident Schulverein 
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Vorstand Schulverein 2014/2015 
 
Martin Hert Präsident 
Charlotte Unternährer Kassierin 
Dora Jäggi Sekretärin 
Annerös Ingold Beisitzerin 
Marianne Heutschi Vertreterin Lehrpersonen 
Christine Ramseier Vertreterin Schule & Kindergärten 
 
Mitgliederbestand Frühling 2015 375 Personen 
 
 
 

Bildungskommission Wangen an der Aare 2014/2015 
 
Barbara Jäggi|Wangen an der Aare Präsidentin 
Ruedi Haas|Walliswil bei Wangen Vize-Präsident 
Ute Boenke│Wangenried 
Matthias Rösti|Walliswil bei Niederbipp 
Jolanda Wälti|Wangen an der Aare 
 
 
 

Schulleitung 2014/2015 
 
Thomas Hofer Schulleiter 
Christine Ramseier Schulsekretärin 
 
 
 

Hauswarte 2014/2015 
 
Ernst Brunner Schulstandort Walliswil bei Wangen 
Kurt Zurlinden Schulstandort Wangen an der Aare 
Marianne Zurlinden Schulstandort Wangen an der Aare 
Tobias Ackermann Lernender Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst 
 
 
 
 



5 

Eine kleine Weltreise… 
 
Wir lernten mit Felix, dem Plüschhasen aus dem Bilderbuch „Briefe von Felix“, 
andere Länder, Sprachen, Sitten und Essgewohnheiten kennen. Die Kinder des 

Kindergartens Farfallina „reis-
ten“ mit Felix nach London, Pa-
ris, Rom, Ägypten etc. und lern-
ten zu jedem Land diverse Lie-
der, Spiele, Verse und Tänze. Es 
wurde multikulturell gebastelt 
und gebaut (Wer hat den höchs-
ten Eiffelturm?) und natürlich 
kulinarisch gearbeitet. Die fleis-
sigen Helfer schnetzelten uner-
müdlich Zutaten für Pizza und 
kneteten Teig für Fladenbrot. In 

Paris gab es Baguette mit Cantadou zum Zvieri und es wurde Boule gespielt… 
 
Der junge Kindergartenhund Yuma schleckte sich jeweils vergeblich das Maul: 
Die feinen Spezialitäten wurden immer restlos von den Kindern vertilgt! Jedes 
Kind bekam auch per Post einen richtigen Brief 
mit einem Motivationsschreiben nach Hause ge-
schickt.  
 
Die Lieder und Tänze wurden von den Kindergar-
tenkindern begeistert den Eltern vorgetragen. 
„Frère Jacques“ und „Gling, gling, gling, die Post 
ist da“ klingen noch immer regelmässig durch 
den Kindergartenraum. Unsere Reise führte 
nicht zum Kolosseum, aber immerhin zur „Bütz-
burg“… Und die Kutsche (wie die Queen von 
London!!!) durfte auch nicht fehlen. 
 
Ruth Jenny und Anita Jakob 
Kindergarten Farfallina 
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Lehrpersonen 2014/2015 
 
Ruth Jenny Kindergarten Farfallina, Wangen an der Aare 
Anita Jakob Kindergarten Farfallina, Wangen an der Aare 
Priska Beck Kindergarten Salto Rico, Wangen an der Aare 
Jeannette Uebersax Kindergarten Salto Rico, Wangen an der Aare 
Karin Steffen Kindergarten Topolino, Walliswil bei Wangen 
Franziska Portmann 1./2. Klasse Wangen an der Aare 
Patrica Keller 1./2. Klasse Wangen an der Aare 
Priska Blaser 3./4. Klasse Wangen an der Aare 
Manuela Kästli 3./4. Klasse Wangen an der Aare 
Simone Brechbühl 1. – 4. Klasse Walliswil bei Wangen 
Barbara Sommer 1. – 4. Klasse Walliswil bei Wangen 
Béatrice Gerber 5./6. Klasse Wangen an der Aare 
Urs Siegenthaler 5./6. Klasse Wangen an der Aare 
Monika Müller 7. Klasse Real Wangen an der Aare 
Marianne Heutschi 7. Klasse Sek Wangen an der Aare 
Stefan Hug 8. Klasse Real Wangen an der Aare 
Erwin Langenegger 8./9. Klasse Sek Wangen an der Aare 
Stefan Knecht 9. Klasse Real Wangen an der Aare 
Marianne Bärtschi Teilpensum 
Beatrice Born individuelle Förderung 
Renate Bigler Teilpensum 
Erika Bühler Teilpensum 
Roland Haller Sport 
Susanne Hofer bildnerisches/textiles Gestalten 
Thomas Hofer bildnerisches/technisches Gestalten 
Roland Jeker Hauswirtschaft|Teilpensum 
Graziella Baertsch Hochbegabten-Förderung 
Hannah Moser Teilpensum 
Anna Nyffenegger technisches Gestalten 
Regula Röthlisberger Teilpensum 
Liliane Sallaz Legasthenie 
Marianne Schönmann Logopädie 
Martin Sommer individuelle Förderung 
Verena Studer Heilpädagogin 
Thomas Zürcher Musik 
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London calling… 
 

Dieses Schuljahr war für die 
beiden 9. Klassen und die 8. 
Klasse Sek ein sehr spezielles 
Jahr. Denn wir 8. Klässler 
durften uns dem Abschluss-
projekt der 9. Klassen an-
schliessen, da wir einen gros-
sen Teil des Unterrichts zu-
sammen haben. Das ganze 
Jahr durch beschäftigten wir 
uns mit England. Wir infor-
mierten uns über Geschichte 
und Geographie Grossbritan-

niens, sowie über das Leben bestimmter englischer Berühmtheiten. Wir kochten 
traditionelle englische Gerichte und sangen Musikstücke, welche wir an einem 
Dankeskonzert unseren Sponsoren vorsingen durften. Das Highlight des The-
menjahres war jedoch unsere Reise nach London. 
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Am Donnerstagnachmittag, am Tag vor der Reise, brachten wir alle unsere Kof-
fer in die Schule, und die Lehrer machten eine Gepäckkontrolle. Am Freitagmor-
gen um vier Uhr begann dann unser „Abenteuer London“. Wir fuhren mit dem 
Car zum Euroairport in Basel und 
nahmen den Flug nach London. In 
verschiedenen Gruppen erkundeten 
wir die nächsten vier Tage die Stadt. 
Am Freitag machten wir eine Sight-
seeingtour auf einem doppelstöckigen 
Bus, der uns durch ganz London 
chauffierte. Wir hausten in einer Ju-
gendherberge neben der St. Paul`s 
Cathedral. Am Samstag, dem zweiten 
Tag, ging die Mehrheit der Schüler shoppen, eine Gruppe besuchte die Churchill 
War Rooms und eine dritte Gruppe schaute einen Fussballmatch im Wembley 
Stadion.  
 

Wir durchquerten noch einige schöne 
Parks, und sogar das Wetter spielte 
mit. Am dritten Tag stiegen wir in eine 
Kapsel des London Eye, um die Stadt 
von oben zu betrachten und an-
schliessend besuchten wir das Horror-
kabinett „The London Dungeon“. Am 
Abend genossen wir unser letztes 
Abendessen (Sunday Roast) in Lon-
don. Am nächsten Morgen hiess es 
dann schon „Kofferpacken“. So fuhren 

wir wieder zum Flughafen Gatwick und wollten eigentlich in die Schweiz fliegen. 
Doch das Flugzeug hatte bis zum Abflug zwei Stunden Verspätung.  
 
Dieser Text beschreibt noch nicht einmal einen Bruchteil unserer unvergessli-
chen Reise. Besuchen Sie doch darum unsere Website (http://england.swaa.ch), 
auf welcher unsere Abenteuer in London und das Themenjahr genau dokumen-
tiert sind. Einen herzlichen Dank möchten wir an unsere grosszügigen Sponso-
ren, die uns unsere Reise überhaupt ermöglicht haben, richten. VIELEN DANK! 
 
Kyra, Narayana, Nina, Samira und Anja 
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Der Flohmarkt oder: Wer? Wie? Wo? Was? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer erinnert sich noch, wie das Mädchen im Kreis heisst? Sie sehen hier den 
Jahrgang 1963 im Kindergarten an der Schulhausstrasse 13 im Schuljahr 
1969/1970. Hinweise bitte an Charlotte Unternährer-Epprecht oder: 
Schulsekretariat ǀ Schulhausstrasse 7 ǀ CH – 3380 Wangen an der Aare 
sekretariat@wangen-a-a.ch 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=iz2k03aIBoBe5M&tbnid=sQpnlq5b41eakM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.goldene-parkbank.de/316&ei=KxhzU6zKHfTb7AaeiYGwCw&bvm=bv.66699033,d.ZGU&psig=AFQjCNGpylIIO4FXMcIVhuGSVbMxPt3b3Q&ust=1400138114095289
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Schulabgängerinnen und –abgänger 2014/2015 
 
Herolind Abdulahi Wangen an der Aare 
Fatima Alic Wangen an der Aare 
Tobias Brunner Wangen an der Aare 
Antonia Da Cunha Wangenried 
Aleksandra Jakovljevic Wangen an der Aare 
Rita Jashari Wangen an der Aare 
Maria Jenzer Herzogenbuchsee 
Dominic Jost Wangen an der Aare 
Janick Käser Wangenried 
Nico Leuenberger Wangen an der Aare 
Alina Müller Wangenried 
Francesco Nuzzo Wangenried 
Jan Obrecht Wangen an der Aare 
Nico Ramseier Walliswil bei Wangen 
Julie Ris Wangenried 
Sankave Thambiah Wangen an der Aare 
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Michael Däppen Wangen an der Aare 
Lara Fankhauser Wangen an der Aare 
Jasmin Gygax Wangenried 
Robert Hofmann Wangen an der Aare 
Pascale Jäggi Wangen an der Aare 
Nicolas Koch Wangenried 
Samira Kurt* Wangen an der Aare 
Mirjam Leuenberger Wangenried 
Fabian Mühlematter Wangen an der Aare 
Anja Müller* Wangenried 
Stefan Müller Wangenried 
Stefan Schneeberger Wangen an der Aare 
Carol Schweizer Wangen an der Aare 
Narayana-ananda Sieber* Wangen an der Aare 
 
*Austritt nach der 8. Klasse Sek in weiterführende Schule 
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Protokoll  
der Generalversammlung des Schulvereins Wangen an der Aare 
Samstag, 6. September 2014, 11.00 Uhr bis 11.50 Uhr, Restaurant Stadtgarten 
 
 
1. Begrüssung 

 Infos wegen Ortswechsel: Die Krone wäre turnusgemäss an der Reihe gewe-
sen, hätte für uns extra geöffnet, wenn wir wie normalerweise etwa 30 An-
meldungen gehabt hätten. Wir sind froh, dass wir nun als kleine Gruppe kurz-
fristig ins Rest.  Stadtgarten wechseln konnten. Danke an Fredu Fischer und 
seine Crew! Der Präsident Martin Hert begrüsst die 18 Anwesenden ganz herz-
lich. Dann erwähnt er speziell unseren Ehrenpräsidenten, Adolf Wagner, wel-
cher bis 2002 dem Verein während 32 Jahren vorstand. Auch anwesend ist mit 
Marianne Heutschi eine aktuelle Lehrkraft der neuen Gesamtschule Wangen 
und die Schulsekretärin Christine Ramseier. Sehr gut vertreten ist der Jg. 1924 
mit 4 Mitgliedern (Fux-Bürgi Annemarie, Flückiger Hildegard, Hess Fritz und 
Adolf Wagner). Der Vorstand hat beschlossen, auch heute allen anwesenden 
Mitgliedern, die z.T. von weit her anreisen, ein Wangerli zu geben. Der Präsi-
dent bedauert, dass nur wenige Mitglieder (von rund 400) an der HV teilneh-
men können oder wollen. Es gibt diesmal allerdings nicht viel Spezielles. Ent-
schuldigt haben sich offiziell beim Präsidenten oder durch andere Mitglieder: 
Ellenberger Hans, Bühler Peter, Bögli Silvia, Kopp Walter, Revisor (Ferien), 
Hert Corinne, Hert Patrick, Gruner Max, Huber Andreas (Starter an Jun. 
Leichtathletik-Meisterschaft), Känzig Rudolf (krank), Känzig Isabelle (krank), 
Heimsch-Flückiger Ruth Jg. 1918, Heiniger-Schmid Rosemarie, Dr. Franz 
Schmitz Jg. 1918, Jäggi Benjamin Jg. 73, Känzig-Burkhalter Hedwig Jg. 1920, In-
gold Reto (abwesend), Jost Walter Jg. 1921, Hess Margret (krank) Jg. 1920, 
Reinmann Anton Jg. 1925, Hert Doris, Roth Esther. Anwesende gemäss Prä-
senzliste, total 18 Personen. 

 
2. Ehrung unserer Verstorbenen 

 Der Präsident erinnert namentlich an die seit der letzten HV verstorbenen 29 
Mitglieder, soweit er davon Kenntnis erhalten hat. Es ist leider eine lange Lis-
te. Die Versammelten erheben sich im Gedenken an: 
 Greti Baumann-Ellenberger, 1916 ev.  Hanna Howald-Heiniger, 1917 
 Otto Mischler, 1918  Therese Schmid-Strasser, 1926 
 Margrit Schneider-Mischler, 1916  Greti Srsa-Gränicher, 1945 
 Robert Vogel, 1927  Daniel Kunz, 1962 
 Annemarie Jaques-Wiesler, 1919  Werner Pauli-Graf, 1912 ev. 
 Margrith Kunz-Strasser, 1920  Trudi Lehmann-Klaus, 1933 
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 Margrith von Gunten-Weber, 1921  Hanny Schlup-Wagner, 1935 
 …………..Allemann-Bindt, 1921  Eva Vögeli-Grossniklaus, 1929 
 Susanne Rudolf-Rikli, 1926  Ernst Bütikofer, 1912 
 Margrit Iseli-Hulliger, 1916  Dora Vogal, 1909 
 Anton Schwaller, 1920  Heinrich Rikli-Barth, 1919 
 Max Jörg, 1932  Rudolf Schweizer, 1929 
 Therese Crugnola, 1924  Werner Ellenberger, 1914 
 Liselotte Anker-Weber, 1927  Lily Schuhmacher-Weber, 1923 
 Gertrud Stalder-Schaad, 1933  

 
3. Protokoll der GV vom 5. September 2009 

 Das Protokoll der letzten GV von Samstag, 5. September 2009 (im Restaurant 
Stadtgarten) wird von der Verfasserin, Dora Jäggi–Werfeli, vorgelesen, von der 
Versammlung angenommen und vom Präsidenten verdankt. 

 
4. Bericht des Präsidenten 

 Unsere letzte GV fand im September 2009 im Restaurant Stadtgarten statt. 
Damals tauften wir den Verein in den „Schulverein Wangen a. A.“ um, da die 
Sekundar- und die Primarschule neu in die Gesamtschule von Wangen an der 
Aare umgewandelt wurden. Damals haben wir auch die Statuten entspre-
chend angepasst. Mittlerweile ist unser Verein stolze 110 Jahre alt. In dieser 
Zeit haben wir den Schulen von Wangen über CHF 200`000.00 zur Verfügung 
gestellt. Alleine in der 32-jährigen Amtszeit von Adolf Wagner waren es ca. 
CHF 100`000.00. In den letzten 5 Jahren konnten wir die Schule und Kinder-
gärten von Wangen wieder verschiedentlich mit schönen Beiträgen unterstüt-
zen, total mit ca. CHF 25`000.00. Grössere Posten waren: 

 - E-Beamer (Schulstandort Wangen) 
 - Töggelikasen (Tagesschule Wangen) 
 - Tischtennistisch (Schulstandort Walliswil/Wangen) 
 - Klettergerüst (Kindergarten Salto Rico, Wangen) 
 - Defizite resp. Kostümmiete für Theateraufführungen 
 - Alljährliche Gratisglacen am Schulfest für alle Schüler und Mitglieder des 

Schulvereins 
 Ihr seht also, trotz dem bescheidenen Jahres-Beitrag von CHF 10.00 (den wir 

übrigens so lassen), konnten wir ganz schön unterstützen und zwar in Sachen, 
die im normalen Budget der Schule nicht Platz hätten. An dieser Stelle bedan-
ke ich  mich bei den  vielen Mitgliedern,  die regelmässig ihren Obolus entrich- 
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 ten und ganz speziell bei denjenigen, die jeweils mehr als den offiziellen Bei-
trag einzahlen. 

 
5. Rechnung/Kassabericht 

 Charlotte Unternährer erwähnt zuerst die gute Zahlungsmoral der Mitglieder 
des Schulvereins. Unser Mitgliederbeitrag beträgt offiziell mind. CHF 10.00, 
viele bezahlen CHF 20.00, 30.00, 50.00 oder sogar 100.00. So steht der Verein 
finanziell gut da, so dass die Schule und Kindergärten recht unterstützt wer-
den können. Dann legt sie uns schriftlich die Jahresabrechnungen per 31. Au-
gust 2010/2011/2012/ 2013 und per 31.07.2014 vor und erläutert sie. Der Re-
visorenbericht wird von Dora Jäggi vorgelesen. Der Revisor, Walter Kopp, 
empfiehlt die Rechnung zu genehmigen, erwähnt die saubere Arbeit unserer 
Kassierin! Der Kassabericht wird einstimmig angenommen und mit einem 
grossen Applaus verdankt. Vereinsvermögen per August 2014: CHF 6‘388.75. 

 
6. Wahlen 

 Es liegen keine Demissionen vor. Unser Präsident, Martin Hert, lässt sich eh-
renvoll einstimmig wiederwählen! Er erhält eine gute Flasche Wein als Danke-
schön. Auch alle anderen Vorstandsmitglieder stellen sich wieder zur Verfü-
gung und neu zur Wahl stellt sich die Schulsekretärin Christine Ramseier, wel-
che fast im Alleingang jeweils unser Allerleiheft herstellt. Alle werden in globo 
wiedergewählt, bzw. gewählt, einstimmig. Auch unser Rechnungsrevisor Wal-
ter Kopp wird einstimmig wiedergewählt. 

 Präsident: Martin Hert 
 Kassierin: Charlotte Unternährer-Epprecht 
 Sekretariat: Dora Jäggi-Werfeli 
 Weitere Mitglieder: Annarös Ingold-Hess, Marianne Heutschi, Vertreterin 

der Schule und Kindergärten, neu Christine Ramseier, Schulsekretärin 
 Revisor: Walter Kopp 
 
7. Verschiedenes 

 Der Präsident Martin Hert fragt nach Wortbegehren. Annarös Ingold richtet 
Grüsse aus von Dieter Jaussi (Interview im Schulheft) und Marianne Heutschi 
bedankt sich im Namen der Schule für die Zuwendungen! Dann informiert der 
Präsident über ein Schreiben von unserem Mitglied Hans Ellenberger, liest es 
vor und erläutert den Antrag, in den Statuten müssten folgende Artikel geän-
dert werden:  
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 Art. 3 Mitgliedschaft 
 Art. 5 Die GV regelt die Vereinsgeschäfte wie Wahlen, Mitgliederbeiträge etc.  
 Art. 5 Der Vorstand konstituiert sich selbst 
 Auf den Antrag können wir nicht eingehen, weil er zu spät eingereicht wurde 

und zudem sind die erwähnten Punkte teilweise geregelt und grundsätzlich 
gilt es zu sagen, dass unsere kurzgehaltenen Statuten von Samuel Gruner, Ad-
vokat, geprüft und offiziell verabschiedet wurden. Zudem mussten wir sie der 
Steuerbehörde vorlegen, um eine Besteuerung des Vereins zu verhindern. 
Niemand hat bezüglich unserer Statuten Einwände gehabt… Die Anwesenden 
sind der Meinung, dass unsere Statuten so in Ordnung sind. Der Präsident 
wird den Antragssteller darüber informieren. Weitere Wortbegehren: keine. 
Dann bittet der Präsident darum, z.B. an Klassenzusammenkünften unseren 
Verein zu erwähnen, auch dass der Verein für alle offen ist (wie laut den Sta-
tuten auch früher schon!). Mit den besten Wünschen und einem grossen Dan-
keschön an die Anwesenden schliesst der Präsident die GV. Er wünscht einen 
schönen zweiten Teil, eine gute Heimreise und allen gute Gesundheit und 
Wohlergehen. 

 
Nun geht es ins Säli zu einem feinen Zmittag. Essen, Getränke, Dessert und Kaf-
fee übernimmt der Verein. Der Wirt, Fredi Fischer, auch Mitglied bei uns, spen-
diert den Salatteller. Die Gesellschaft bleibt gemütlich zusammen und es wird 
angeregt geplaudert. 
 
Wangen an der Aare, 15. November 2014 
 
Die Protokollführerin: Dora Jäggi-Werfeli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



16 

Plauderei aus dem Lehrerzimmer… 
 

Am 8. Mai 2015 lautete das Motto für 
unser Kollegium „Hoch hinaus“! An die-
sem Abend gaben fünf Lehrpersonen be-
sonderen Anlass zum Feiern. 
 
Viele Lehrerinnen und Lehrer beehrten 
die Jubilare aus dem Kollegium der Schu-
le Wangen bei einem feinen Essen auf 
dem Weissenstein. Gemeinsam erhoben 
wir unsere Rotweingläser und tranken 
auf „500 Jahre im Kollegium“. Von Her-
zen gratulierten wir Béatrice Gerber, 
Susanne Hofer, Anni Nyffenegger, 
Thomas Hofer und Urs Siegenthaler zu 
ihren gemeinsam erreichten 200 Dienst-
jahren als Lehrpersonen und den insge-
samt 300 Lebensjahren! Alle fünf Perso-
nen feiern in diesem Jahr ihren 60. Ge-

burtstag und erweisen der Schule seit 40 Jahren ihre treuen, unermüdlichen und 
wertvollen Dienste. 
 
Bei näherer Betrachtung, beim Zuprosten von 
Angesicht zu Angesicht, waren wir uns jedoch mit 
den Zahlen nicht mehr ganz sicher: Alle fünf Jubi-
lare in jugendlicher Frische, kennen weder graue 
Haare noch Altersbeschwerden, was entweder 
auf einen Fehler der Altersberechnung hindeutet: 
So feiern die Lehrpersonen heuer demzufolge ih-
ren 40. Geburtstag und 60 Dienstjahre!... Oder 
einmal mehr belegt, dass die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen uns Lehrerinnen und Lehrer ewig jung erhält. 
 
So oder so: Herzliche Gratulation! 
 
Franziska Portmann 
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s' Erdbeerifescht – ein Mini-Musical 
 
Im Wald der vielen Tannenbäume soll das „Erdbeerifescht“ stattfinden. Aber, 
oje! Das Gestell mit den Torten, Kuchen und Erdbeershakes ist umgestürzt und 
nichts kann mehr gebraucht werden fürs Fest! So schicken der König und die Kö-
nigin ihre Töchter in den Wald, um Erdbeeren zu sammeln. Lorena und Loretta 
finden tatsächlich viele leckere Erdbeeren. Doch leider verirren sie sich im tiefen 
Wald, wo ein Baum wie der andere aussieht. Zum Glück gibt es da noch die 
Waldtiere. Diese versuchen, den Königskindern zu helfen und schicken sie immer 
weiter, damit sie den Weg zurück zum Königsschloss finden. Obwohl sie vom 
Fuchs noch in die Irre geführt werden, gelingt es den Prinzessinnen mit Hilfe der 
Vögel heim ins elterliche Schloss zu finden. Dort gibt es ein Freudenfest und alle 
Waldtiere bringen selbst gesammelte Erdbeeren: Für die Königsfamilie – und 
fürs Publikum! 

 

Die Kindergärteler des Kindergartens Salto Rico haben während drei Wochen das 
Mini-Musical einstudiert und die Lieder eingeübt. Mit Hilfe einer CD lernten sie 
den (zürideutschen) Text erstaunlich rasch auswendig und präsentierten ihn ge-
konnt und teils im Original-Zürcherdialekt! Alle Kinder, ob in einer kleinen Rolle 
oder in einer Hauptrolle, engagierten sich enorm und es gelang ihnen während 
den beiden Vorstellungen, ihr Publikum zu verzaubern! Zum Gesamtbild trugen 
die bunten Kostüme und vor allem die wunderschön geschminkten Gesichter 
der Kinder bei. Unter der Leitung von Simone Freudiger wurden die Kinder von 
vier weiteren Müttern mit Schminke in ihre jeweiligen Rollen verwandelt. Den 
Kindern gebührt ein grosses B-R-A-V-O!!!! 
 
Jeannette Uebersax 
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Schweissperlen für „Gesunde Schulen in Guatemala“ 
 
Auf der Welt leben immer noch 2,5 Milliarden Menschen mit unzureichenden 
Hygienebedingungen und 748 Millionen Menschen fehlt der Zugang zu 
sauberem Wasser. „Viva con Agua“ ist eine Non-Profit-Organisation, deren Ziel 
es ist, mit Spendengeldern aus verschiedenen Aktionen weltweit die Versorgung 
mit sanitären Anlagen und sauberem Wasser in Entwicklungsländern nachhaltig 
zu verbessern. Zum Beispiel sollen Kinder in Guatemala lernen, sich richtig zu 
waschen und die Zähne zu putzen. Eine der Aktionen ist der "Run4WASH“, ein 
Sponsorenlauf: Rennen für WAsser, Sanitäre Anlagen und Hygiene. Dabei laufen 
die Läuferinnen und Läufer während 15 Minuten so oft als möglich eine 100 m 
lange Runde. 
 
Am Freitag, 22. Mai 2015 gerieten die Kids der Wanger Schule & Kindergärten 
ausser Puste. Wir alle rannten nämlich für den guten Zweck mit Knackeboul um 
die Wette! Bevor es aber losging, besuchten uns Jasmin und Sämi von Viva con 
Agua einen ganzen Morgen lang und erklärten uns, welch schmutziges Wasser 
andere Menschen trinken müssen und wie sie sonst noch leben. Nun erhielten 
wir Sponsorenkarten und gingen Sponsoren suchen, die uns pro Runde einen 
Betrag spenden. Es konnte auch ein Pauschalbetrag bezahlt werden. Einige von 
uns schreckten sogar vor Regentagen nicht zurück und gingen auf 
Spendensuche, denn für Gleichaltrige Gutes zu tun lohnt sich immer. Selbst die 
Turnstunden wurden genutzt, um die Ausdauer zu trainieren. Wir kamen gerne 
ausser Puste, damit möglichst viele Runden zusammenkommen konnten. Einige 
gingen sogar in der Freizeit joggen! Unsere Klasse durfte zudem Rundenkarten 
anschreiben und laminieren. Am Tag vor dem Anlass steckte ein Teil der 
Fünftklässler auf dem Rasensportplatz der Schule zwei je 100 m lange Runden 
ab, dies im Mathematikunterricht, juhuiiiii!!! 
 

Endlich war der Tag des 
Sponsorenlaufes da! Die 6. 
Klasse durfte den ganzen 
Morgen Runden zählen, was 
grossen Spass bereitete. Von 
morgens 9.00 Uhr bis am Nach-
mittag um 15.30 Uhr rannten 
Kinder vom Kindergarten bis zur 
9. Klasse je 15 Minuten lang 
Runden. Es wurden zwischen 15 
und  35 Runden gerannt.  Als um 
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10.15 Uhr Kanckeboul, in der Funktion als Botschafter von Viva con Agua, 
eintraf, wurde viel gelacht und alle waren top motiviert, denn der Rapper und 
Beatboxer lief ebenfalls mit. Er war übrigens vor 20 Jahren als David Kohler 
Schüler an unserer Schule! Viele Eltern und Verwandte feuerten die Läuferinnen 
und Läufer mächtig an. Die Stimmung war den ganzen Tag locker und fröhlich. 

 
"Run4WASH“: Rennen für WAsser, Sanitäre Anlagen und Hygiene 

 
 



20 

 
 
Als Belohnung für all die Anstrengungen gab Knackeboul um 16.00 Uhr in der 
Turnhalle ein Gratiskonzert für alle. Wiederum herrschte eine tolle Stimmung, 
und von den Dreijährigen bis zu den Omas und Opas tanzten und beatboxten 
alle eifrig mit. Knack verteilte während seiner Rapps T-Shirts, Taschen und Poster 
und nach dem Konzert gab es Autogramme! Es wurden auch viele Fotos und 
Selfies mit ihm geknipst. Es war einfach ein super schöner Tag für Gross und 
Klein! 

 

In der Woche nach dem Lauf war die grosse Rechnerei angesagt. Wir durften uns 
dieser annehmen und erledigten die Arbeiten nach bestem Wissen und 
Gewissen. Das Ergebnis: 221 Kinder und Jugendliche rannten insgesamt 5‘100 
Runden. Wenn sämtliche Sponsorinnen und Sponsoren ihr „Versprechen“ 
einhalten, so kann an Viva con Agua ein Gesamtbetrag von CHF 22‘000.00 
überwiesen werden!!! 
 
Am 15. Juni 2015 kamen uns Jasmin und Sämi von Viva con Agua besuchen und 
teilten uns mit, was mit unserem gesammelten Geld genau geschehen wird. 
 
Die gesamte Aktion war für alle ein positives Erlebnis! 
 
5./6. Klasse A 
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Schulreiseberichtli der 1. – 4. Klasse Walliswil bei Wangen 
 

Alina, 4. Klasse: 
Wir waren im Tropenhaus in Wol-
husen. Dort hatte es viele Bana-
nenstauden, die mir besonders gut 
gefallen haben. Danach waren wir 
in einer Burgruine. Ich habe es 
sehr interessant gefunden, die al-
ten Überreste zu sehen. Auf dem 
Hauptturm hatte es einen Plan, wo 
man sehen konnte, wie die Burg 
gebaut worden war. Vom Zug aus 
haben wir viele Birken gesehen. 

 
Noah, 1. Klasse: 
Die Burgruine war schön. Wir haben Ritter gespielt. Die Bananen und die Papaya 
im Tropenhaus waren fein. Ich habe Kaffeepflanzen gesehen. 
 
 
 

In eigener Sache…. 
 
Und so sieht es aus, wenn 
sich der Vorstand zu sei-
ner jährlichen Bespre-
chung im Mai bei unse-
rem Präsidenten Martin 
Hert trifft: Gemütlich, 
entspannt, lustig. Genau 
so muss es sein. So hat 
man nämlich auch Spass 
an der Sache und ist mit 
Freude dabei! 
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Herzliche Einladung zum Schulschlussfest 2015 
 
 
 

 
 

Donnerstag, 2. Juli 2015 

ab 17.00 Uhr auf dem Schulareal in Wangen an der Aare 

 
 

Für Sie rollen wir den roten Teppich aus… 

 
Nutzen Sie die Gelegenheit, und planen Sie doch spontan eine Klassenzusam-
menkunft am diesjährigen Schulfest! Schreiten Sie über den roten Teppich, tref-
fen Sie ehemalige Schulkameraden, schwelgen Sie in Erinnerungen und stürmen 
Sie die Festwirtschaft… Der Schulverein betreut für Sie und alle Besucherinnen 
und Besucher den beliebten Glacestand. Wir freuen uns auf Sie, denn: Sie wollen 
doch den Glacebon nicht verfallen lassen, oder! 
 
 
 

 

Glacebon 
Schulschlussfest 2015 

http://www.stbmiebach.de/kanzlei/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCPPcm6OSiMYCFYw8FAodSTsAgQ&url=https://www.colourbox.de/bild/roten-teppich-textur-close-up-bild-6109120&ei=QsJ5VfOzDYz5UMn2gIgI&bvm=bv.95277229,d.d24&psig=AFQjCNFRvFuXQe_jBjUhTSQmo6VtPdjqNg&ust=1434129339211618
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Statuten des Schulvereins Wangen an der Aare 
(angepasst 2009, ersetzen die Statuten vom 17. März 1929) 

 
Art. 1 Ehemalige Schüler und Schülerinnen sowie Freunde und Gönner bilden unter 

dem Namen „Schulverein Wangen a/A“ eine juristische Person nach Art. 60 ZGB. 
 
Art. 2 Der Zweck des Vereins: 
 a) Förderung und Unterstützung der Wanger Schulen und Kindergärten. 
 b) Freundschaftliche Verbundenheit mit den Wanger Schulen und Pflege der 

alten Schulfreundschaften. 
 
Art. 3 Die Mitgliedschaft wird erworben durch das Bezahlen des Mitgliederbeitrages. 
 
Art. 4 gestrichen 
 
Art. 5 a) Die Hauptversammlung 
  Die Mitglieder werden alle 5 Jahre vom Vorstand schriftlich zur HV eingela-

den. Die HV erledigt Vereinsgeschäfte (Wahlen, Bestimmen der Mitglieder-
beiträge usw). Traktanden sind jeweils:  

  ▪ Kassenbericht 
  ▪ Tätigkeitsprogramm 
  ▪ Wahl des Revisors 
  ▪ Wahl oder Bestätigung des Vorstandes 
  Gewählt wird mit dem absoluten Mehr der anwesenden Mitglieder. Anträge 

für die HV sind bis 30 Tage vor der HV schriftlich einzureichen. Eine ausser-
ordentliche HV kann durch den Vorstand oder ⅕ der Mitglieder einberufen 
werden. 

 b) Der Vorstand 
  Er besteht aus mindestens 5 Mitgliedern, wobei mindestens 1 Person aus 

der Schulleitung oder der Schulkommission oder der Lehrerschaft ist. Der 
Präsident wird von der HV gewählt. Der Vorstand konstituiert sich selbst. Der 
Vorstand leitet die Vereinsgeschäfte und erstattet an der HV Bericht. 

 
Art 6. Im Falle der Auflösung des Vereins geht das Vereinsvermögen an die Gemeinde 

Wangen über, zweckgebunden für die Schulen und Kindergärten Wangen. 
 
Art. 7 Für die Statutenänderung oder für die Vereinsauflösung braucht es eine ⅔ 

Mehrheit der anwesenden Vereinsmitglieder. 
 
Diese Statuten wurden an der Hauptversammlung am 5. September 2009 vorgelegt und 
genehmigt! 
 
Der Präsident: Martin Hert Die Sekretärin: Dora Jäggi-Werfeli 
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Ferien im Schuljahr 2015/2016 
 
Kindergarten- und Schulbeginn: 10. August 2015 
 
Herbstferien 2015 19. September 2015 bis 11. Oktober 2015 

Winterferien 2015/2016 24. Dezember 2015 bis 10. Januar 2016 

Sportferien 2016 13. Februar 2016 – 21. Februar 2016 

Frühlingsferien 2016 9. April 2016 – 24. April 2016 

Auffahrt 2016 5. Mai 2016 – 8. Mai 2016 

Sommerferien 2016 2. Juli 2016 – 14. August 2016 


